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Bathtub Crossing Frontier

Bildbeschreibung1)

Eine weggeworfene Badewanne, gefüllt mit stehendem, rötlich-braunem Wasser, steht auf einem gras-
bewachsenen Feld, umgeben von einem zweiligen Elektrozaun.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine surreale Gegenüberstellung von Häuslichkeit und den rohen Elementen der
Natur ein. Eine weiße Badewanne, die scheinbar in einem Feld mit überwuchertem Gras verlassen wurde,
ist mit trübem, rötlich-braunemWasser gefüllt, was vielleicht auf Verfall oder vergessene Geschichten hin-
deutet. Der starke Kontrast zwischen dem makellosen Weiß der Wanne und den gedämpften, entsättigten
Tönen der umliegenden Landschaft erzeugt ein Gefühl des Unbehagens und lädt zur Kontemplation über
Themen wie Verlassenheit, Transformation und das Zusammenspiel zwischen menschlichem Eingreifen
und der natürlichen Welt ein. Das Vorhandensein eines scheinbar elektrischen Zauns verleiht der Szene
ein Gefühl von Eindämmung oder Warnung.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2022 02/2023 01/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Grenzüberschreitende Badewanne

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A discarded bathtub filled with stagnant, reddish-brown water sits in a grassy field, surrounded by a two-line electric fence.
    
    
      Eine weggeworfene Badewanne, gefüllt mit stehendem, rötlich-braunem Wasser, steht auf einem grasbewachsenen Feld, umgeben von einem zweiligen Elektrozaun.
    
    
      This photograph captures a surreal juxtaposition of domesticity and the raw elements of the outdoors. A white bathtub, seemingly abandoned in a field of overgrown grass, is filled with murky, reddish-brown water, perhaps hinting at decay or forgotten histories. The stark contrast between the pristine white of the tub and the muted, desaturated tones of the surrounding landscape creates a sense of unease and invites contemplation on themes of abandonment, transformation, and the interplay between human intervention and the natural world. The presence of a seemingly electrical fence adds a sense of containment or warning to the scene.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine surreale Gegenüberstellung von Häuslichkeit und den rohen Elementen der Natur ein. Eine weiße Badewanne, die scheinbar in einem Feld mit überwuchertem Gras verlassen wurde, ist mit trübem, rötlich-braunem Wasser gefüllt, was vielleicht auf Verfall oder vergessene Geschichten hindeutet. Der starke Kontrast zwischen dem makellosen Weiß der Wanne und den gedämpften, entsättigten Tönen der umliegenden Landschaft erzeugt ein Gefühl des Unbehagens und lädt zur Kontemplation über Themen wie Verlassenheit, Transformation und das Zusammenspiel zwischen menschlichem Eingreifen und der natürlichen Welt ein. Das Vorhandensein eines scheinbar elektrischen Zauns verleiht der Szene ein Gefühl von Eindämmung oder Warnung.
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